
 

Green Electronics-Projekt Februar 2006 

Auszeichnung für vorbildliche Aktivitäten der Stadt Frankfurt (Main) 
und der Werkstatt Frankfurt e.V. zur Abfallvermeidung bei der 
Umsetzung des Elektro-Gesetzes 

Die Stadt Frankfurt (Main) und die Werkstatt Frankfurt e.V. werden für ihre 
vorbildlichen Aktivitäten im Bereich Wiederverwendung von Elektrogeräten und  
-Bauteilen als „Green Electronics Projekt Februar“ ausgezeichnet:  

Bereits 1989 hat die Werkstatt Frankfurt e.V. mit ihrem Recyclingzentrum die 
Wiederverwendung und das Recycling alter Elektrogeräte im Raum Frankfurt auf den 
Weg gebracht. Von Beginn an wurde dabei ein klarer Fokus auf die 
Wiederverwendung von Geräten und Bauteilen gelegt. Der originäre Auftrag der 
Werkstatt Frankfurt e.V. war und ist es, Langzeitarbeitslose und ungelernte 
Arbeitskräfte in den Markt zu integrieren. Mit der Aufbereitung und den Initiativen zur 
Wiederverwendung wurden mittlerweile über 250 neue Stellen geschaffen. Jährlich 
werden vom Recyclingzentrum etwa 5.000 t Elektro-Altgeräte gesammelt und 
weiterverarbeitet. 

Die gesammelten Geräte werden soweit möglich instand gesetzt und über ein 
Gebrauchtwarenhaus verkauft. Sofern eine Wiederverwendung der Geräte als 
Ganzes nicht mehr möglich ist, werden funktionsfähige Komponenten aus den 
Geräten demontiert und per Internet oder über einen Großhändler vertrieben. Zum 
Kundenkreis zählen insbesondere kompetente Service-Kräfte, die die Gebrauchtteile 
als kostengünstige Reparaturhilfen schätzen. Nicht mehr nutzbare 
Gerätekomponenten werden in Fraktionen sortiert und recycelt. 

Im Rahmen der Umsetzung des Elektro-Gesetzes sorgt das Recyclingzentrum der 
Werkstatt Frankfurt e.V. weiterhin für die Wiederverwendung und Verwertung alter 
Elektrogeräte aus der Stadt Frankfurt (Main). Der Bereich der Ersatzteilverwertung 
wurde kürzlich ausgeweitet.  

Die Stadt Frankfurt (Main) und die Werkstatt Frankfurt e.V. setzen sich auf diese 
Weise aktiv für die Vermeidung von Abfällen aus Elektro- und Elektronik-Geräten ein. 
Dieses ist das wichtigste Ziel des Elektrogesetztes. 
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